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Saelania glaucescens (Hedw.) Broth.
Blaumoos, Sélanie, Blue Dew-moss
Charakteristische Merkmale: Dasauffallendste Merkmal für eine eindeutige Bestimmung von Saelania glaucescens
ist die durch die Wachsschicht verursachte blaugrüne Färbung des Polsters. Weitere wichtige Merkmale sind: (1)
Blätter schmal lanzettlich, spitz. (2) Blattrippe in der Spitze endend oder austretend. (3) Kapsel ellipsoidisch, aufrecht,
trocken unregelmässig gefurcht. (5) Peristomzähne lang, bis zur Basis geteilt und stark papillös.
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Kantone: Bern, Glarus, Graubünden,
Nidwalden, Obwalden, Schwyz, St. Gallen, Tessin,
Uri, Waadt, Wallis
Naturräume: Alpen
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Ökologie
Lebensraum: In Nischen und Spalten von neutralen bis etwas basischen Felsen, sonnig bis halbschattig. Von der
montanen bis in die alpine Stufe.
Substrat: auf Rohhumus oder Erde in Felsspalten, trocken.
Informationsstand 06.2019
Schweiz, Bern
©  Michael Lüth
Schweiz, Bern
©  Michael Lüth
Zeigerwerte
nach Urmi 2010, verändert - Erläuterungen siehe www.swissbryophytes.ch
Feuchtezahl Reaktionszahl Lichtzahl Temperaturzahl
Saelania glaucescens (Hedw.) Broth. Schnyder N., Roloff F., Hofmann H.  2019
© Swissbryophytes 2020
First published online 18.06.2019, compiled 10/06/2020
2
Beschreibung
Pflanzen: 1-3 cm hoch, in lockeren, bläulich-grünen Polstern. Blätter feucht aufrecht abstehend, trocken verbogen.
Zentralstrang vorhanden.
Blätter: schmal lanzettlich, 2-3 mm lang, spitz, von einer wachsartigen Substanz bedeckt. Blattrand an der Basis
zurückgebogen, in der oberen Hälfte stumpf gezähnt. Lamina einschichtig, an den Blatträndern teilweise
zweizellschichtig. Zellen in der Blattmitte rechteckig 10-12 x 20-30 µm schwach mamillös, dickwandig. Blattrippe
kräftig, in der Spitze endend oder austretend, auf der Rückseite glatt.
Gametangien und Sporophyten: autözisch, oft mit Sporophyten. Antheridienstände knospenförmig, nicht gestielt.
Seta rotbraun, 5-8 mm lang. Kapsel aufrecht, ellipsoidisch, trocken unregelmässig gefurcht. Anulus aus differenzierten
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Blatt / ganzes Blatt
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Ähnliche Arten
Vom Wuchs und der Blattform her sind Ditrichum-Arten und Ceratodon purpureus am ähnlichsten. Durch die auffällige
blaugrüne Farbe und die Wachsschicht ist Saelania glaucescens aber deutlich von allen anderen Arten
unterscheidbar.
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